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Mähen ist Schafsache
Stadt sucht Wiesenbesitzer für Schafbeweidung

Die Stadt sucht Wiesenbesitzer, die 
ihre Flächen von Schafen kostenlos 
beweiden lassen möchten. In Mönch-
berg, Kayh und Gültstein sowie auf 
dem Herrenberger Schlossberg be-
treibt Paul Lemke mit seinen Scha-
fen aktive Landschaftspflege. Wer 
ein Grundstück im Einzugsgebiet des 
Schäfers hat, kann sich beim Umwelt-
beauftragten Jürgen Baumer melden.

Schafhaltung hat das Ländle lange 
geprägt und soll auch in Zukunft für 
den Erhalt wertvoller Kulturlandschaf-
ten und Lebensräume sorgen. Jür-
gen Baumer, Umweltbeauftragter der 
Stadt Herrenberg, erklärt die vielen 
ökonomischen und ökologischen Vor-
teile: „Durch die Schafbeweidung ver-
buscht die Landschaft nicht.“ Zudem 

könnten wertvolle Biotope und Arten 
erhalten werden. Letztlich würden alle 
Beteiligten profitieren, betont Jürgen 
Baumer: „Schäfer Paul Lemke kann 
sein Flächenpotential vergrößern und 
erhält somit eine zusammenhängende 
Beweidungsfläche; die Wiesenbesitzer 
haben dagegen keine Arbeit mehr mit 
der Bewirtschaftung.“ Zumal gerade 
die schwer zugänglichen Bereiche am 
Schönbuchtrauf nur mit erheblichem 
Aufwand gepflegt werden könnten. 
„Außerdem ist die Schafbeweidung ein 
einzigartiges Naturerlebnis, insbeson-
dere für Kinder“, so Jürgen Baumer.
Paul Lemke ist mit Leib und Seele 
Schäfer und beweidet seit gut 20 Jah-
ren die Schönbuchhänge mit seiner 
Herde, die aus etwa 1.000 Schafen – 
Merino-, Ile de France- und Schwarz-

kopfschafen – besteht. „Mit meiner 
Herde habe ich mir meinen Traum er-
füllt“, sagt Paul Lemke. Städtische und 
private Wiesen werden regelmäßig von 
ihm und seiner Herde gepflegt – ganz 
ohne den Einsatz von Maschinen.

Flyer
Über die Kulturlandschaftserhaltung 
durch Schafbeweidung informiert ein 
neuer städtischer Flyer. Er ist ab sofort 
an der Infotheke am Marktplatz und 
in den Bezirksämtern in Mönchberg, 
Kayh und Gültstein erhältlich.

Kontakt
Interessierte Wiesenbesitzer können 
sich an den Umweltbeauftragten Jür-
gen Baumer wenden unter Telefon 
0172 2847765 oder per E-Mail an j.bau-
mer@herrenberg.de.

Schäfer Paul Lemke (links) mit seiner Familie und Schäfer Bernd Horrmann vor seiner Schafherde in Kayh.

Müll sammeln
Helfer gesucht

Vielen Grünflächen und Straßenrän-
dern in der Stadt tut ein regelmä-
ßiger Frühjahrsputz gut. Deshalb 
findet am Samstag, 17. März 2018, 
wieder eine Markungsputzete in 
Herrenberg statt. Engagierte Bürge-
rinnen und Bürger helfen dabei, wild 
gelagerten Müll zu entsorgen und 
Wege und Gebüsch zu reinigen.

Die erfolgreichen Aktionen der ver-
gangenen Jahre haben die Stadtver-
waltung auch in diesem Jahr moti-
viert, wieder eine Markungsputzete zu 
organisieren. Regelmäßig hatten sich 
Schulklassen oder Vereine im Rahmen 
von besonderen Projekten an dieser 
Aktion sehr engagiert beteiligt. Auf 
eine derartige Unterstützung hofft die 
Stadtverwaltung auch in diesem Jahr. 
Ebenso sind aber auch Einzelperso-
nen willkommen. Die Markungsputzete 
in der Kernstadt soll am 17. März von 
9.00 bis 12.00 Uhr stattfinden.
Um baldige Anmeldung bis zum 5. 
März an das Ordnungs- und Standes-
amt Herrenberg, Kirchgasse 2, Telefon 
924-202 bzw. Fax 924-332 oder E-Mail: 
ordnungsamt@herrenberg.de wird ge-
beten. Arbeitshandschuhe und Müll-
säcke werden bereitgestellt. Nähere 
Informationen gibt es bei der Anmel-
dung. In den Stadtteilen erfolgt die 
Organisation über die Bezirksämter. 
Nähere Informationen erhalten Inter-
essierte dort.
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Raum für jugendliche Ideen
Viertes Jugendforum: Mitmachen – mitreden – mitbestimmen

Im Rahmen der Herrenberger Jugend-
beteiligung veranstalten der Stadtju-
gendring und die Stadt Herrenberg 
jährlich ein Jugendforum in Koope-
ration mit den Herrenberger Schulen. 
Das vierte Jugendforum wird am 28. 
Februar in der Stadthalle stattfinden.

Dabei kommen zirka 250 Schülerin-
nen und Schüler aller weiterführenden 
Herrenberger Schulen zusammen, um 
sich über kommunalpolitische Themen 
auszutauschen und ihre Wünsche an 
die Stadt zu formulieren. Beim dies-
jährigen Jugendforum werden sich 
die Jugendlichen zum einen mit städ-
tischen Projekten auseinandersetzen, 
wie der Öffnung des alten Freibad-
geländes, der Schulhofordnung und 
Videoüberwachung an Herrenberger 
Schulen und dem Mobilitätsentwick-
lungsplan. Eine große Rolle spielen 
in diesem Jahr auch die Themen, die 
von den Jugendlichen selbst mitge-
bracht werden. Viele haben ihre Vor-
schläge vorab in der Ideenbox der 
Beteiligungsplattform www.jugendt-
räume-hbg.de online eingebracht. 
Hier zeichnet sich bereits ab, welche 
Themen den Jugendlichen besonders 
wichtig sind: ÖPNV, die Qualität der 
Schulgebäude und die Aufwertung 
der Herrenberger Innenstadt sind nur 
einige der zahlreichen Herrenberger 
JugendTRäume.
Beim Jugendforum befassen sich die 
Jugendlichen in Kleingruppen mit ih-
ren Themen für Herrenberg und erar-
beiten Projektideen. Unterstützt wer-

den sie dabei von Mitarbeitern aus der 
kommunalen Jugendarbeit, Schulsozi-
alarbeit und Stadtverwaltung. Das Re-
allabor Stuttgart bringt als Kooperati-
onspartner außerdem sein Know-How 
zum Thema Mobilität ein. Die Jugend-
delegation ist bereits im Vorfeld aktiv 
in die Vorbereitung und Organisation 
des Jugendforums eingebunden.

Abschluss-Präsentation
In einer großen Abschlusspräsenta-
tion werden diese Ideen den anderen 
Jugendlichen, dem Oberbürgermeis-
ter Thomas Sprißler, den Vertrete-
rinnen und Vertretern aus Gemein-
derat und Stadtverwaltung und den 
Jugendarbeiterinnen und -arbeitern 
vorgestellt. Durch die Mitwirkung der 
Verantwortlichen aus Gemeinderat, 
Stadtverwaltung und Jugendarbeit 
werden Themen und Anliegen des Ju-
gendforums weiter in den kommunal-
politischen Alltag transportiert.
Nach dem Jugendforum können inte-
ressierte Jugendliche in Projektgrup-
pen mit Unterstützung des Stadtjugen-
drings die Themen und Projekte weiter 
verfolgen. Über die Projektgruppen 
hinaus gibt es auch die Möglichkeit 
über die Online-Beteiligung mittels 
der Beteiligungsplattform www.ju-
gendträume-hbg.de an den Themen 
weiterzuarbeiten und sich beim Ins-
tagram-Account jugendbeteiligung.
hbg über aktuelle Projekte und Aktio-
nen zu informieren.
Das Jugendforum wird im Rahmen 
des Bundesprogramms „Demokratie 

leben!“ durch das Bundesfamilienmi-
nisterium gefördert. Die Teilnahme ist 
kostenfrei – ebenso Mittagessen, Ta-
gesverpflegung und Getränke. Weitere 

Informationen zum Jugendforum gibt 
es beim Stadtjugendring Herrenberg 
(mobil: 0159 02201900 oder per Mail: 
simon.gmeiner@sjr-hbg.de).

Am kommenden Mittwoch findet das vierte Jugendforum mit rund 250 Schülerinnen und Schü-
lern statt.
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Infos für existenzgründer
Gründungsmeeting im Coworking Space

Die Stadt Herrenberg lädt zum 11. 
Herrenberger Gründungsmeeting 
im Coworking Space im Amselweg 1 
ein. Im einleitenden Impuls wird ein 
Existenzgründer von seinen Erfah-
rungen berichten. Die Veranstaltung 
wird insbesondere Gründerinnen und 
Gründern die Möglichkeit bieten, in 
einer gemütlichen Atmosphäre zu 
netzwerken, sich auszutauschen und 
Kontakte zu knüpfen. Los geht‘s um 
18.00 Uhr.

Zuvor wurde im Januar bei der Jubi-
läumsfeier das 10. Herrenberger Grün-
dungsmeeting und gleichzeitig das 
einjährige Bestehen des Coworking 
Spaces gefeiert. Jetzt geht es in die 
elfte Runde der Gründungsmeetings. 
Hierbei wird ein Gründer von seinen 
Erfahrungen bei der Gründung berich-
ten. Er wird dabei unter anderem fol-
gende Fragen beantworten: „Was hat 
mir bei der Existenzgründung gehol-
fen?“, „Ist mein Businessplan aufge-

gangen?“, „Wie läuft die Akquise von 
Kunden?“, „Warum Existenzgründung 
nach einem erfüllten Berufsleben?“.
Ziel des Angebots ist es, eine Plattform 
für Gründerinnen, Gründer und Grün-
dungsinteressierte zu bieten, um neue 
Kontakte zu knüpfen, Erfahrungen in 
entspannter Atmosphäre auszutau-
schen und das persönliche Netzwerk 
auszubauen. Bei dem Stammtisch 
steht der Austausch zwischen Grün-
denden, Gründungsinteressierten und 
Jungunternehmer/innen in Herren-
berg nebst gründungsrelevanten The-
men im Vordergrund.
Auch beim 11. Gründungsmeeting ist 
für eine Kleinigkeit zu Essen und zu 
Trinken gesorgt. Alle, die sich für das 
Thema Gründung interessieren, sind 
herzlich willkommen!

Eine Anmeldung über die städtische 
Homepage www.herrenberg.de unter 
der Rubrik Wirtschaft & Gewerbe ist 
erforderlich.

Wege nach Feldarbeit reinigen
Ordnungsamt erinnert Landwirte an Pflichten

Wer mit Traktor, Schlepper und Ge-
räten den Acker bewirtschaftet, 
hinterlässt fast zwangsläufig Erde 
und Schmutz auf den Feldwegen. 
Beim Ordnungs- und Standesamt 
der Stadt gehen immer wieder Be-
schwerden deswegen ein.

Gerade jetzt ist vielerorts zu beobach-
ten, dass die Wege anschließend nur 
nachlässig oder gar nicht gesäubert 
werden. Deshalb bittet das Ordnungs- 
und Standesamt die Landwirte, nach 

der Feldarbeit verschmutzte Wege 
an Grundstück- oder Feldrand zu säu-
bern. Alle Nutzer der Wege profitieren 
davon.

Außerdem werden die Feldwege von 
zu viel Ackererde beschädigt, denn un-
ter festgefahrener Erde wird der Belag 
porös. Auch können beim Umpflügen 
zu dicht am Wegrand Schäden entste-
hen: Der Unterbau der Wege wird aus-
gehoben und die Wegränder brechen 
ein.

Rentensprechtag im Rathaus
Informationen zur Rente am 28. Februar

Der nächste Sprechtag im Rathaus 
Herrenberg, Marktplatz 5, Zimmer 1, 
findet am Mittwoch, 28. Februar, von 
8.40 bis 12.00 Uhr und von 13.00 
bis 15.40 Uhr statt.

Versicherungsunterlagen und Pass/ 
Personalausweis sind mitzubringen. 

Eine Beratung kann nur nach vorher-
gehender Terminvereinbarung unter 
der Telefonnummer 0711 61466-510 
oder online unter https://www.eser-
vice-drv.de/eTermin/dsire/step0.jsp 
durchgeführt werden.
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Herrenberg 2020, Naturfreibad, Innenstadt, Bildung, Mobilität
Oberbürgermeister Thomas Sprißler seit zehn Jahren in Herrenberg im Amt

Vor zehn Jahren – am 21. Februar 
2008 – hat der Herrenberger Ober-
bürgermeister Thomas Sprißler den 
Chefsessel im Rathaus bezogen. 
Unter seiner Führung haben sich 
die Stadt und die Verwaltung in vie-
len Aspekten verändert, wie in der 
Rückschau und einem Ausblick zum 
10jährigen Jubiläum deutlich wird.

Allem voran ist unter dem Motto „Mit-
machstadt“ eine vielfältige Engage-
ment-Landschaft entstanden. Heute 
wird in Herrenberg eine Verantwor-
tungspartnerschaft zwischen Bürgern, 
Gemeinderat und Verwaltung gelebt. 
In die Entscheidungen der Stadt wer-
den das Fachwissen, die Kompetenz 
und das Engagement der Bürgerinnen 
und Bürger eingebunden. Beispielhaft 
zu nennen sind der Runde Tisch zur 
Entscheidung über den Freibad-Neu-
bau, das inzwischen etablierte Ju-
gendbeteiligungsmodell oder aktuell 
die Planungscafés im Bürgerbeteili-
gungsprozess zur Entwicklung des In-
tegrierten Mobilitätsplans. „Allerdings 
bedeutet Bürgerbeteiligung nicht die 
Erfüllung von Bürgerwünschen“, stellt 
das Stadtoberhaupt hinsichtlich im-
mer wieder lautwerdenden Forderun-
gen klar.

Zukunftsvision 2020

„Herrenberg 2020“ hieß die Zukunfts-
vision, die Sprißler zu Beginn seiner 
Amtszeit in einem partizipativ ange-
legten Leitbildprozess mit vielen Betei-
ligten aus Bevölkerung, Gemeinderat 
und Verwaltung erarbeitet hat. Diesem 
Handlungsleitfaden folgend haben 
Oberbürgermeister und Gemeinderat 
viele Entwicklungen angestoßen und 
Veränderungen in der Stadt bewirkt. 
„Die Ergebnisse von ‚Herrenberg 
2020‘ sind sehr vielfältig: Bauprojekte, 
Aktionen im Umweltschutz, Förderung 
der Kultur, neue Freizeitmöglichkeiten, 
Ausbau des Wirtschaftsstandorts, Ent-
wicklung von Wohngebieten oder ein 
verändertes soziales Miteinander“, be-
schreibt Sprißler.

Als schwierigstes Projekt in seiner bis-
herigen Amtszeit bezeichnet Sprißler 
den Bau des Naturfreibads. Die ers-
ten beiden Betriebsjahre – 2015 und 
2016 – endeten jeweils mit zahlreichen 
Schließtagen aufgrund einer Wasser-
verunreinigung durch das Bakterium 
Pseudomonas aeruginosa. „Wir hatten 
bei dem Start des Naturfreibads gro-
ßes Pech. Leider haben wir nicht das 
geliefert bekommen, was wir bestellt 
hatten“, blickt der Oberbürgermeis-
ter zurück. Mit viel Eigeninitiative und 
Unterstützung durch Gästebeirätin Dr. 
Heike Völker konnte schließlich die Ur-
sache für die Probleme gefunden und 
behoben werden. Umso glücklicher 
zeigt sich Sprißler über die erste Sai-
son ungetrübter Badefreuden im Som-
mer 2017.

Die Agenda bleibt auch in den nächs-
ten Jahren prall gefüllt: Die Aufwer-
tung der Herrenberger Innenstadt und 
eine Veränderung des Mobilitätsan-
gebots sind ganz oben auf der Liste. 
Der Baustart für Seeländer – ein Ein-
kaufs- und Dienstleistungszentrum 
– steht diesen Sommer bevor. Damit 
einher geht eine Umgestaltung der 
Seestraße. „Wir stellen uns dort ein 
gutes Miteinander von Autos, Fahrrä-
dern und Fußgängern und eine neue 
Anbindung an die Altstadt vor“, erklärt 
Sprißler. Bis im Jahr 2020 soll dies Re-
alität sein. Die verschiedenen Aspekte 
des integrierten Mobilitätsplans sollen 
auf die Herausforderung reagieren, die 
in Herrenberg vor allem durch die zwei 
mitten durch die Stadt führenden Bun-
desstraßen mit Auto- und Schwerlast-
verkehr verursacht werden.

Weitere Topthemen und gleichzei-
tig Herzensanliegen von OB Thomas 
Sprißler sind der Ausbau von Bil-
dung und Betreuung, das Baugebiet 
Herrenberg-Süd, die Freizeitanlage 
Längenholz, die Wiederbelebung des 
historischen Fruchtkasten oder die 
Sanierung der Verwaltungsgebäude. 

Neben diesen besonderen Projekten 
heißt es in einer großen Verwaltung 
wie bei der Stadt Herrenberg aber 
auch das Alltagsgeschäft und den Bür-
gerservice stetig auszubauen und un-
ter dem Stichwort „Digitalisierung“ zu 
modernisieren. Schließlich haben die 
meisten Bürgerinnen und Bürger bei 
Angelegenheiten rund um Anmeldung, 
Bausachen, Personalausweis, Pass 
oder Standesamts-Urkunden Kontakt 
mit ihrer Stadtverwaltung.

Wahlen und Ergebnisse

Bei seiner Wiederwahl am 29. No-
vember 2015 wurde Sprißler mit 97,5 
Prozent der Stimmen und einer Wahl-
beteiligung von 24 Prozent im Amt 
bestätigt und am 19. Februar 2016 ins 
Amt eingeführt. Die aktuelle Amtszeit 
dauert bis 20. Februar 2024.

Thomas Sprißler bewarb sich neben Dr. 
Harald Bauer, Dr. Anja Dietze und Jür-
gen Rohleder am 11. November 2008 
um das Amt des Herrenberger Stadt-
oberhaupts als Nachfolger von Dr. Vol-
ker Gantner. Im ersten Wahlgang lag 
Sprißler mit 43 Prozent der Stimmen 

deutlich vorne, erreichte aber nicht die 
notwendige absolute Mehrheit. Bauer 
und Rohleder zogen ihre Bewerbung 
zurück. Im zweiten Wahlgang erreichte 
Sprißler knapp 65 Prozent, Mitbewer-
berin Dietze 35 Prozent. An beiden 
Terminen lag die Wahlbeteiligung bei 
etwa 55 Prozent. Seinen ersten Ar-
beitstag bei der Stadt Herrenberg 
hatte der neue Oberbürgermeister 
Thomas Sprißler am 21. Februar 2008, 
die offizielle Amtseinsetzung erfolgte 
am 27. Februar 2008.

Zuvor war Thomas Sprißler 14 Jahre 
(1994 bis 2008) als Bürgermeister in 
der Gemeinde Mötzingen tätig. Dort 
begann er nach seinem Studium zum 
Diplom-Verwaltungswirt an der FH 
Ludwigsburg seine Karriere als Käm-
merer. Thomas Sprißler ist 52 Jahre 
alt und hat drei Kinder.

Zahlen: Bevölkerung, Mitarbeiter, 
Finanzen

Herrenberg besteht aus der Kernstadt 
und den sieben Stadtteilen Affstätt, 
Gültstein, Haslach, Kayh, Kuppingen, 
Mönchberg und Oberjesingen. Insge-
samt leben aktuell rund 32.700 Per-
sonen in Herrenberg. Der Anteil an 
Personen mit Migrationshintergrund 
beträgt etwa 15 Prozent.

Bei der Stadtverwaltung Herrenberg 
sind über 830 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter beschäftigt. Die Kern-
verwaltung ist in drei Dezernate ge-
gliedert: OB Thomas Sprißler ist für 
Dezernat I zuständig (Stabsstelle Steu-
erung und Kommunikation, Gleichstel-
lungsbeauftragte, Hauptamt, Rech-
nungsprüfungsamt, Amt für Familie, 
Bildung und Soziales, Amt für Wirt-
schaftsförderung und Kultur). Dezer-
nat II (Stadtkämmerei, Ordnungs- und 
Standesamt, Eigenbetrieb Stadtwerke) 
steht unter der Leitung von Bürger-
meisterin Gabrielle Getzeny. Erster 
Bürgermeister Tobias Meigel zeichnet 
verantwortlich für Dezernat III (Amt 
für Bauordnung und Feuerwehr, Amt 
für Stadtentwicklung, Gebäudema-
nagement, Tiefbau und Entwässerung, 
Technische Dienste).

Der Haushaltsplan der Stadt für das 
Jahr 2018 umfasst im Ergebnishaus-
halt rund 86,6 Millionen Euro. Dem 
stehen Aufwendungen in Höhe von 
etwa 90,3 Millionen Euro gegenüber. 
Zum Ausgleich des dabei entstehen-
den Defizits stehen Rücklagen aus 
den Vorjahren zur Verfügung. Im ak-
tuellen Finanzhaushalt sind 15,4 Milli-
onen Euro an Investitionen geplant. Im 
Jahr 2018 ist keine Schuldenaufnahme 
vorgesehen.

Thomas Sprißler vor „seinem“ Rathaus: Der 52-Jährige ist seit zehn Jahren als Oberbürgermeister 
in Herrenberg tätig. 

Unter

www.herrenberg.de
Ihr Amtsblatt im Internet!
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Bessere Durchfahrt für Radler mit Anhänger im Schießtäle

Eine weitere Verbesserung für Radler hat das Tiefbauamt auf Anregung des All-
gemeinen Deutschen Fahrrad-Clubs (ADFC) umgesetzt: An der Bahnunterführung 
im Schießtäle ist die sogenannte Umlaufsperre erneuert worden. Zum einen ist 
die Sperre nun besser zu erkennen, zum anderen ist die Lücke zwischen den bei-
den Sperr-Elementen etwas vergrößert worden, so dass speziell Radfahrerinnen 
und Radfahrer, die mit Anhänger unterwegs sind, besser durchfahren können.

Betreuung für Hausaufgaben
JRS sucht Mitarbeitende

Im Rahmen des offenen Ganztagesan-
gebots sucht die JRS ab April 2018 für 
die Hausaufgabenbetreuung Mitarbei-

tende, die dienstags und/oder don-
nerstags von 13.30 bis 15.00 Uhr Grup-
pen von 5 bis 8 Schülern betreuen 
und beim Erledigen von schulischen 
Aufgaben unterstützen. Sie sind pä-
dagogisch interessiert und haben Er-
fahrung in der Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen (10-14 Jahren)? Dann 
nehmen Sie Kontakt auf:
Sekretariat der Jerg-Ratgeb-Real-
schule, Telefon 07032 949720,
Email: poststelle@jrr.hbg.schule.bwl.de

Das AGH stellt sich vor
Tag der offenen Tür am 3. März

Am Samstag, 3. März, stellt sich das 
Andreae-Gymnasium bei einem Tag 
der offenen Tür vor.
Um 14.30 Uhr sind alle interessierten 
Viertklässlerinnen und Viertklässler 
sowie deren Eltern in die Mensa ein-
geladen. Nach einem kurzen gemein-
samen Beginn gibt es für die Eltern 
eine kurze Informationsveranstaltung 
in der Mensa, während die Kinder in 
Gruppen, die von älteren Schülerinnen 
und Schülern begleitet werden, das 
Schulhaus spielerisch erkunden.
Ab 15.00 Uhr beginnt der Tag der offe-
nen Tür, zu dem außer den möglichen 
neuen Schülerinnen und Schülern 
auch alle anderen Interessierten, so-
wie besonders auch die Mitglieder der 
Schulgemeinschaft herzlich eingela-
den sind. Freuen Sie sich auf viele ver-
schiedene Eindrücke, es gibt Musical-, 
Chor- und Theateraufführungen, AGs 
stellen sich vor und Sie haben die Mög-
lichkeit, Schülerarbeiten aus Projekten 
oder Unterrichtssequenzen zu be-
staunen. Es gibt Mitmachangebote im 
Bereich der Naturwissenschaften und 
der Fremdsprachen. Auch wird es die 
Möglichkeit geben, sich über den Bilin-
gualen-Englisch-Zug des AGH zu infor-
mieren, die SMV, der Elternbeirat und 
der Förderverein des AGH stellen sich 

vor und berichten von ihrer Arbeit.
Ab 17.00 Uhr beginnt das Schulfest mit 
Spielen der SMV, Magic Didi tritt mit 
seiner Zaubershow auf, es spielen die 
Schülerband „Boogie Boots“ und die 
Lehrerband „Farina and the Braves“. 
Im Anschluss legt ein DJ auf.
Während der gesamten Veranstaltung 
gibt es Kaffee und Kuchen sowie Salat, 
Leckeres vom Grill und kalte Getränke. 
Einige Klassen bereiten besondere ku-
linarische Leckerbissen vor.

A
A N D R E A E - G Y M N A S I U M  H E R R E N B E R G

S A M S T A G ,  3 .  M Ä R Z

1 4 : 3 0  U H R  I N F O R M A T I O N E N  F Ü R  V I E R T K L A S S E LT E R N  I N  D E R  M E N S A ,  S C H U L H A U S R A L L Y E  F Ü R  
I N T E R E S S I E R T E  V I E R T K L Ä S S L E R / I N N E N    1 5 : 0 0  U H R  –  1 7 : 3 0  U H R  T A G  D E R  O F F E -
N E N  T Ü R .  V E R S C H I E D E N E  V O R F Ü H R U N G E N ,  A U S S T E L L U N G E N  U N D  M I T M A C H A N G E B O T E .  I N F O R -
M A T I O N E N  Z U M  B I L I N G U A L E N  E N G L I S C H - Z U G       1 7 : 3 0  U H R  –  2 2 : 0 0  U H R  S C H U L -
F E S T .  M I T  „ M A G I C  D I D I “,  „ F A R I N A  A N D  T H E  B R A V E S “,  „ B O O G I E  B O O T S “,  A K T I O N E N  D E R  S M V  U N D  
D J .        F E I N E S  E S S E N  U N D  T R I N K E N                          

Betreuung für Grundschulkinder
In den Osterferien vom 26. März bis 6. April 2018

In den Osterferien 2018 wird bei Be-
darf wieder eine Ferienbetreuung für 
Grundschülerinnen und Grundschü-
ler angeboten, die bereits an der 
Kernzeitbetreuung teilnehmen.

Die Osterferien umfassen zwei Ferien-
wochen, die separat gebucht werden 
können. In der ersten Woche vier Be-
treuungstage, von Montag, 26. März 
bis Donnerstag, 29. März 2018 und in 
der zweiten Ferienwoche ebenfalls vier 
Betreuungstage von Dienstag, 3. April 
bis Freitag, 6. April 2018. Einzelne Tage 
können nicht gebucht werden.
Für jeweils vier Betreuungstage von 

7.30 bis 13.30 Uhr fallen folgende Ge-
bühren an:

Ein Kind unter achtzehn Jahren pro 
Familie: 48,00 Euro
Zwei Kinder unter achtzehn Jahren 
pro Familie: 38,40 Euro
Drei Kinder unter achtzehn Jahren pro 
Familie: 28,80 Euro
Vier Kinder unter achtzehn Jahren pro 
Familie: 8,00 Euro
Anmeldungen für die Osterferien kön-
nen bis Donnerstag, 15. März 2018 bei 
den jeweiligen Schulleitungen und Se-
kretariaten erfolgen. Dort sind auch 
die Anmeldeformulare erhältlich.

FRIDA – Fest zum Internationalen Frauentag
Wir feiern 100 Jahre Frauenwahlrecht mit einem festlichen Empfang!

08.März 2018, 19 Uhr, Alte Turnhalle, Herrenberg

Was haben mutige Frauen im letzten Jahrhundert nicht alles für uns Frauen erreicht. 
Wir, die FRIDAs (Frauen in die Parlamente), möchten aber mehr erreichen.

Die Erfahrungen und Kompetenzen von Frauen, vor allem der jungen Frauen, fehlen. 

Doch gerade dieses Mitwirken prägt und gestaltet unser ganz persönliches Leben.

Frauen, wir brauchen euer Alltagswissen, eure beruflichen,  
sozialen und kommunikativen Kompetenzen!

Bei Musik & Kulinarischem sprechen en-
gagierte Repräsentantinnen und  
Entscheiderinnen über ihre Erfahrung 
und machen Mut fürs Kandidieren.

Postkarte Frida mit Köpfen.indd   1 22.01.18   12:27

tag der offenen tür
An der Theodor-Schüz-Realschule 

Die Theodor-Schüz-Realschule in 
Herrenberg lädt alle Viertklässler 
mit ihren Eltern ein zum Tag der of-
fenen Tür am Freitag, 9. März 2018, 
von 15.00 bis 17.30 Uhr.

Alle Interessierten sind herzlich einge-
laden, unser Schulgebäude, die Fächer, 
die Profile und die Schulgemeinschaft 
kennenzulernen.
Die Schülerinnen, Schüler und Lehrer 
gestalten ein interessantes Programm 
mit Schulführungen, Ausstellungen, 
Experimenten und umfassenden Infor-
mationen über das Schulleben an der 
TSR.

Alle Eltern, die ihr Kind für das kom-
mende Schuljahr anmelden möchten, 
haben die Möglichkeit, mit Eltern und 
Lehrkräften der TSR sowie der SMV 
oder dem Schulförderverein ins Ge-
spräch zu kommen. Der Schulförder-
verein sorgt auch für die Bewirtung 
der Gäste. Sie können gerne ihre 
Fragen stellen und am Infopoint alle 
wichtigen Informationen über die TSR 
erhalten. 

Tag der offenen Tür am 9. März
Theodor-Schüz-Realschule
in Herrenberg, Längenholz 13
15.00 bis 17.30 Uhr
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Herrenberg als Modellstadt für das Sofortprogramm „Saubere luft“
Vorstoß des Bundes zur Verbesserung der Luftqualität

Herrenberg soll nach den Vorstel-
lungen der Bundesregierung eine 
der fünf „Modellstädte“ werden, in 
denen die Wirksamkeit von Maßnah-
men für eine bessere Luft getestet 
wird.

„Ich freue mich, dass wir als eine von 
fünf Städten deutschlandweit von der 
Bundesregierung ausgesucht wur-
den. Dies zeigt mir, dass Herrenberg 
mit der Erstellung eines integrierten 
Mobilitätsentwicklungsplans und der 
Arbeit an einem sogenannten Green-
plan (Masterplan zur Reduktion von 
Stickoxiden) den richtigen Weg ein-
geschlagen hat. Wir begrüßen diese 
Chance, Unterstützung für unsere Be-
mühungen um eine nachhaltige Mobi-
lität in der Stadt zu bekommen“, so OB 
Sprißler.
Die Stadt Herrenberg erwartet in 
Kürze eine Einladung der Bundes-
regierung zu Gesprächen, in denen 
die möglichen Maßnahmen konkre-
tisiert werden können. Neben einem 
kostenlosen ÖPNV kommen weitere 

Maßnahmen in Betracht, darunter 
Tempolimits, eine Stärkung des Rad-
verkehrs, die Förderung von E-Mobili-
tät, LKW-Fahrverbote oder eine intelli-
gente digitale Verkehrssteuerung.

„Die Idee eines kostenlosen ÖPNVs 
klingt sehr verlockend, muss aber eng 
mit allen Beteiligten wie den Nachbar-
kommunen, der Region, dem Land und 
den Verkehrsträgern abgestimmt wer-
den. Bei der Finanzierung gilt das Kon-
nexitätsprinzip: Wer bestellt, bezahlt“, 
so der Oberbürgermeister weiter.

Sprißler war am Faschings-Wochen-
ende telefonisch vom Kanzleramt in-
formiert worden, dass Herrenberg zu 
den fünf ausgewählten Modellstädten 
gehört. „Um aussagekräftige Antwor-
ten auf die Frage nach einer zukunfts-
fähigen, nachhaltigen Mobilität zu er-
halten gilt es, die spezifische Situation 
vor Ort zu analysieren und passende 
Maßnahmen abzuleiten“, so Sprißler. 
Deshalb sei es sinnvoll, Städte mit un-
terschiedlicher Größe und Problem-
lage in den Pilotversuch aufzunehmen. Kann man in Herrenberg bald kostenlos Bus fahren?

tag der offenen tür an weiterführenden Schulen
Informations- und Anmeldetage der neuen Fünftklässler

Alle Kinder, die zurzeit eine 4. Klasse 
besuchen, müssen gemäß dem 
Wunsch der Eltern an einer weiter-
führenden Schule angemeldet wer-
den. Dies gilt auch dann, wenn kein 
Wechsel der Schule beabsichtigt ist. 

Die Reihenfolge der Anmeldungen hat 
keinen Einfluss auf die Schulplatzver-
gabe. Um längere Wartezeiten bei der 
Anmeldung zu vermeiden, bitten die 
Schulen beide Anmeldetage zu nut-
zen. Mit der Anmeldung ist keine Zu-
sage für einen sicheren Platz an der 
gewünschten Schule verbunden.
Mitzubringen sind folgende Unterla-
gen, die alle Eltern der Viertklässler 
als Teil der Grundschulempfehlung im 
Februar 2018 erhalten:
–  die Bestätigung über den Besuch ei-

ner 4. Klasse (Blatt Nr. 4),
–  die Bestätigung über ein Informations- 

und Beratungsgespräch mit den Erzie-
hungsberechtigten (Blatt Nr. 5)

–  die Grundschulempfehlung (Blatt Nr. 7)
– sowie eine Kopie der Geburtsurkunde.
Alle weiterführenden Schulen bieten ei-
nen Tag der offenen Tür an, an dem in-
teressierte Eltern und Kinder die Schu-
len vor der Anmeldung kennenlernen 
und sich vor Ort informieren können.
Bitte beachten Sie, dass gleich zu Be-
ginn der Veranstaltung in den Schulen 
wichtige, allgemeine Informationen 
präsentiert werden.

Termine:
Vogt-Heß-Gemeinschaftsschule  
im Markweg Herrenberg
Tag der offenen Tür: Freitag, 2. März 
von 16.00 bis 18.00 Uhr

Anmeldung:
Mittwoch, 21. März von 8.00 bis 12.00 
Uhr und von 13.30 bis 16.00 Uhr
Donnerstag, 22. März 
von 8.00 bis 12.00 Uhr

Jerg-Ratgeb-Realschule Herrenberg
Tag der offenen Tür: 
Freitag, 2. März von 15.00 bis 17.30 Uhr
Anmeldung:
Mittwoch, 21. März von 8.00 bis 12.00 
Uhr und von 14.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag, 22. März von 8.00 bis 
12.00 Uhr und von 14.00 bis 16.00 Uhr
Alle weiteren Unterlagen, die für die 
Anmeldung notwendig sind, entneh-
men Sie bitte der Internetseite der 
Jerg-Ratgeb-Realschule:
http://www.jrs-herrenberg.de/home

Theodor-Schüz-Realschule 
Herrenberg
Tag der offenen Tür: 
Freitag, 9. März von 15.00 bis 17.30 Uhr
Anmeldung:
Mittwoch, 21. März von 8.00 bis 12.00 
Uhr und von 14.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag, 22. März von 8.00 bis 
12.00 Uhr und von 14.00 bis 16.00 Uhr
Alle weiteren Unterlagen, die für die 
Anmeldung notwendig sind, entneh-
men Sie bitte der Internetseite der 
Theodor-Schüz-Realschule: 
www.tsr-hbg.de

Andreae-Gymnasium Herrenberg
Tag der offenen Tür und Schulfest: 
Samstag, 3. März
14.30 Uhr: Informationsveranstaltung 
in der Mensa Markweg

15.00 bis 17.30 Uhr: 
Tag der offenen Tür im AGH
ab 17.30 Uhr Schulfest für die ganze 
Schulgemeinschaft
Anmeldung:
Mittwoch, 21. März von 8.00 bis 12.00 
Uhr und von 14.00 bis 18.00 Donners-
tag, 22. März von 8.00 bis 12.00 Uhr 
und von 14.00 bis 16.00 Uhr

Alle weiteren Unterlagen, die für die 
Anmeldung notwendig sind, entneh-
men Sie bitte der Internetseite des 
Andreae-Gymnasiums: 
https://www.andreae-gymnasium.de/
schule/anmeldung-klasse-5

Schickhardt-Gymnasium Herrenberg 
Tag der offenen Tür: Freitag, 2. März 
von 17.00 bis 19.30 Uhr
Anmeldung:
Mittwoch, 21. März von 8.00 bis 12.00 
Uhr und von 14.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag, 22. März von 8.00 bis 
12.00 Uhr und von 14.00 bis 16.00 Uhr
Alle weiteren Unterlagen, die für die 
Anmeldung notwendig sind, entneh-
men Sie bitte der Internetseite des 
Schickhardt-Gymnasiums:
http://www.schickhardt.net/?p=588

Ausstellung 
verlängert
Noch bis 31. Juli

Die aktuelle Ausstellung im Stadtarchiv 
„Herrenberg im Nationalsozialismus“ 
wird wegen des großen Besucherinte-
resses bis Dienstag, 31. Juli, verlängert. 
Die Ausstellung ist zu den üblichen 
Öffnungszeiten des Stadtarchives, Ma-
rienstraße 21, zu sehen: montags bis 
freitags von 8.30 bis 12.00 Uhr und 
mittwochs und donnerstags von 14.00 
bis 17.00 Uhr. Der Eintritt ist frei.

einblick ins 
Schickhardt
Infotag am 2. März

Alle Eltern, die im kommenden Schul-
jahr ihr Kind für die neuen Klassen 5 
am Schickhardt-Gymnasium anmel-
den möchten, bekommen am Freitag, 
2. März, von 17.00 bis 19.30 Uhr, ei-
nen Einblick in die Schule.

Eltern und Kinder werden umfassend 
informiert, können Fragen stellen, ha-
ben die Möglichkeit, mit Lehrkräften 
ins Gespräch zu kommen und können 
sich mit dem Schulgebäude vertraut 
machen. Für die Kinder gibt es ein ei-
genes Programm mit Führungen und 
dem Kennenlernen der einzelnen Fä-
cher. Alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen das Gymnasium im Län-
genholz bei einem persönlichen Kon-
takt kennen zu lernen.

Unter

www.herrenberg.de
Rubrik „Aktuelles“

finden Sie das aktuelle Amtsblatt  
sowie die Ausgaben der letzten Jahre 
im Internet.
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Frauen haben die Wahl
Brot und Rosen-Veranstaltungsreihe des Frauennetzwerks und des Gleichstellungsbüros

Weltgebetstag der Frauen
Surinam: „Gottes Schöpfung ist 
sehr gut!“
Die Liturgie für den Weltgebetstag 
2018 kommt aus Surinam, einem klei-
nen multikulturellen Land im Norden 
von Südamerika. In der ehemaligen 
niederländischen Kolonie, die erst 
1975 in die Unabhängigkeit entlassen 
wurde, leben etwas mehr 500.000 
Menschen aus unter schiedlichen Kul-
turen friedlich zusammen.
Die Weltgebetstagsordnung stellt 
die Bewahrung der Schöpfung in den 
Mittelpunkt. In Surinam gibt es große 
 Regenwälder mit einer reichen Pflan-
zen- und Tierwelt, aber die Schönheit 
des Landes ist durch legale und ille-
gale Goldminen und den Abbau von 
Bauxit von Zerstörung bedroht. Wel-
che Auswirkungen hat all das auf die 
Situation von Frauen und Mädchen in 
Surinam?
Über Konfessions- und Ländergrenzen 
hinweg engagieren sich christliche 
Frauen in der Bewegung des Weltge-
betstags.So wurde der Weltgebetstag 
in den letzten 130 Jahren zur größten 
Basisbewegung christlicher Frauen.

Freitag, 2. März 2018
16.00 Uhr Wiedenhöfer-Stift, 

20.00 Uhr Stiftskirche

100 Jahre Frauenwahlrecht – 
die Anfänge in Württemberg
Matinée im Rahmen des bundeswei-
ten „Tags der Archive“
„Wählt Alle! Auch ihr Frauen im Gäu- 
und Ammertal“. Dieser Aufruf im Gäu-
bote vom 7. Januar 1919 markiert eine 
politische Zeitenwende: Seit Novem-
ber 1918 waren in Deutschland auch 
die Frauen stimmberechtigt. In Würt-
temberg durften Frauen am 12. Januar 
1919 das erste Mal zur Wahl gehen und 
gewählt werden.
Die Frauengeschichtswerkstatt richtet 
ihren Blick auf politisch aktive Frauen 
in der Weimarer Republik (1918–1933). 
Wie wurde um Frauen als Wählerinnen 
geworben? Welche Motivation hatten 
die Kandidatinnen?
Das Stadtarchiv präsentiert hierzu 
ausgewählte Archivalien aus seinen 
Beständen. Für einen kleinen Imbiss 
ist gesorgt.
Eintritt frei

Samstag, 3. März 2018, 
11.00 bis 12.30 Uhr, 

Stadtarchiv, Marienstr. 21

Weiblich, wild und wählerisch
Kurs für Frauen
Wie ist das Frauenbild in unserer Ge-
sellschaft? Möchten wir diesem weib-
lichen Bild entsprechen oder ist es für 
uns wichtig, frei wählen zu können? 
Welche Erwartungen an uns Frauen 
sind gerade jetzt aktuell? Wie sollen 
wir sein? Wie echt, unverfälscht, na-
türlich und wild wollen wir sein? Nur 
wenn wir bei uns selber sind haben wir 
die Wahl.
Leitung: Astrid Günther, Lehrerin, 
Selbstbehauptungstrainerin
Birgit Schick, Dipl. Psychologin
Teilnehmerinnenzahl: 14
Anmeldung: Gleichstellungsbüro Her-
renberg,Telefon 07032 924363 oder 
Birgit Schick,
Telefon 07032 943288
Kosten: 3 Termine insgesamt 35 Euro, 
Einzeltermine sind möglich, 15 Euro

Montag, 5., 12. und 19. März 
2018, 10.00 bis 12.00 Uhr, 

Klosterhof, Raum 3.2, Bronngasse 13

„Vielleicht im Himmel einmal“
Autorinnenlesung mit Lea R. Söhner
Dass die Freiheit, den eigenen Lebens-
weg wählen zu können, in unserem 
Land hart errungen werden musste, 
zeigt Lea Söhner in ihrem Roman 
„Vielleicht im Himmel einmal“.
Diese Familiensaga ist auch ein Stück 
Landesgeschichte. Sie erzählt von 
Frauen, die im Licht und im Schatten 
einer strengen Religion und einer do-
minanten Vaterfigur um ihren eigenen 
Weg ringen.
Psychologisch einfühlsam dringt Lea 
Söhner tief in die Seelenlandschaften 
ihrer Figuren ein und veranschaulicht, 
wie der schwäbische Pietismus Land 
und Leute geprägt hat – den einen zum 
Segen, den anderen zum Schaden.
Kosten: 4 Euro

Mittwoch, 7. März 2018, 
19.30 Uhr, Stadtbibliothek, 

Tübinger Str. 36

FRIDA- Fest zum Inter-
nationalen Frauentag
Wir feiern 100 Jahre Frauenwahl-
recht mit einem festlichen Empfang!

Was haben mutige Frauen im letzten 
Jahrhundert nicht alles für uns Frauen 
erreicht.
Wir, die FRIDAs (Frauen in die Parla-
mente) möchten aber mehr erreichen. 
Die Erfahrungen und Kompetenzen 
von Frauen, vor allem der jungen 
Frauen, fehlen in politischen Entschei-
dungen, die unser ganz persönliches 
Leben prägen und gestalten.
Frauen, wir brauchen euer Alltagswis-
sen, eure beruflichen, sozialen und 

kommunikativen Kompetenzen! In ei-
nem abwechslungsreichem Rahmen-
programm mit Musik & Kulinarischem 
sprechen engagierte Repräsentantin-
nen und Entscheiderinnen über Ihre 
Erfahrung.
Gäste: Marion von Wartenberg, Staats-
sekretärin a.D.
Ulrike Binninger, Bürgermeisterin a.D.
Gemeinde- und Kreisrätinnen
Begrüßung: Thomas Sprißler, 
Oberbürgermeister
Moderation: Birgit Kruckenberg-Link, 
Gleichstellungsbeauftragte der Stadt 
Herrenberg
Musik: Se-Mi Hwang Marimbaphon/ 
Percussion
Duo Frauengold
Eintritt frei

Donnerstag, 8. März 2018, 
19.00 Uhr, Alte Turnhalle, 

Seestraße 31

Brot und Rosenmarkt
Sachen zum Leben und Lieben
regional|handgemacht|fair

Es erwartet Sie 
ein breit gefä-
chertes Angebot 
an kunsthand-

werklichen und selbstgemachten Sa-
chen von über 60 Produzentinnen aus 
Herrenberg und Umgebung.
Wir laden ein zum Stöbern, Staunen 
und Kaufen!
Auch der Genuss kommt nicht zu kurz. 
Das Brot- und Rosencafé lädt zum 
Verweilen ein. Von Schülerinnen und 
Schülern des Berufseinstiegsjahrs der 
Hilde-Domin-Schule werden Suppen 
und liebevoll gebackene Kuchen und 
Torten angeboten. Weitere Infos unter 
www.brot-und-rosenmarkt.de.
Eintritt frei

Samstag, 10. März 2018, 
10.00 bis 17.00 Uhr, 

Stadthalle, Seestraße 29

Ausstellungseröffnung 
Frauen im Aufbruch.
Politische Plakate aus der Zeit von 
1918/19 bis 1989/90“
Die Plakatausstellung zeigt die Wer-
bung um die politische Beteiligung der 
Frauen in den drei wichtigen demokra-
tischen politischen Umbrüchen des 20. 
Jahrhunderts: 1918/19 Die Einführung 
des Frauenwahlrechts; 1945/49 Trauer 
und Neubeginn; 1989/90 Umbruch und 
Verstetigung. Allgemeine Wahlauf-
rufe stehen dabei neben Werbepla-
katen für verschiedene Parteien und 
Vereinigungen.
Die Plakate ermöglichen einen interes-
santen Blick auf die Rolle der Frauen 
in der jeweiligen Zeit und das gesell-
schaftlich jeweils vorherrschende 
Frauenbild.
Die Ausstellung der Friedrich Ebert 
Stiftung ist vom 12. März bis 14. April 
2018 in der Stadtbibliothek zu sehen.

Haben Frauen die Wahl? – 
Frauenrechte auf dem Prüf-
stand
Vortrag im Rahmen der 
Ausstellungseröffnung
1918 erhielten Frauen in Deutsch-
land das Wahlrecht. 1949 wurde die 
Gleichberechtigung von Männern und 
Frauen im Grundgesetz verankert. Die 
tatsächliche Gleichstellung der Ge-
schlechter ist bis heute nicht erreicht.
In ihrem Vortrag zeichnet die Histori-
kerin Dr. Claudia Nowak-Walz die Ent-
wicklung der Frauenrechte seit 1918 
nach und zieht Bilanz: Können Frauen 
im Jahr 2018 wirklich frei darüber ent-
scheiden, wie sie ihr Leben gestalten?
Referentin: Dr. Claudia Nowak-Walz
Im Anschluss an den Vortrag haben Sie 
die Möglichkeit, die Ausstellung „Frauen 
im Aufbruch“ anzuschauen und mitein-
ander ins Gespräch zu kommen.
Eintritt frei

Der Brot- und Rosenmarkt lädt am 10. März zum Stöbern, Staunen, Kaufen und Genießen ein.
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Montag, 12. März 2018, 
19.30 Uhr, Stadtbibliothek, 

Tübinger Str. 36

Interkultureller 
Frauenabend
Hochzeitsbräuche aus aller Welt
Der diesjährige Abend widmet sich 
dem Thema Hochzeit und Hochzeits-
bräuchen aus aller Welt. Zur Einstim-
mung werden Ausschnitte aus der 
französischen Komödie „Monsieur 
Claude und seine Töchter“ gezeigt. Im 
Anschluss darf wie gewohnt diskutiert, 
gespeist, gelacht und getanzt werden.
Seit Jahren laden das SICHTBAR-Team 
und „Flüchtlinge und wir e.V.“ Frauen 
aus aller Welt dazu ein, einen gemein-
samen Abend zum Kennenlernen, Aus-
tausch und Knüpfen von Freundschaf-
ten zu verbringen.
Wir freuen uns über kulinarische Bei-
träge zum Internationalen Buffet, das 
auf Spendenbasis angeboten wird.
Eintritt frei

Mittwoch, 14. März 2018, 
19.00 Uhr, Haus der 

Begegnung, Schliffkopfstr. 5

Oasentag
Achtsamkeit – der Schlüssel zur 
Selbstfürsorge
Aufatmen – durchatmen – das eigene 
Leben in Blick nehmen als ein von Gott 
bejahtes Leben.
Wir erleben gemeinsam, wie wir mit 
Achtsamkeit gut für uns sorgen können.
Zum Abschluss gibt es ein warmes 
Abendessen an schön dekorierten Ta-
feln. Mit neuen Anregungen im Kopf 
und im Herz geht frau wieder, gesät-
tigt an Leib, Seele und Verstand!
Referentin: Dipl. Psychologin Birgit 
Schick
Anmeldung bis 9. März 2018 bei Beate 
Hauser, mail: beatehauser1@gmx.de, 
max. Teilnehmerinnenzahl 35 Frauen
Unkostenbeitrag: 20 Euro (Spende)

Freitag, 16. März 2018, 14.30 
bis 19.30 Uhr, Ev. Gemeinde-

haus, Erhardtstraße 4

Equal Pay Day 2018
Internationaler Aktionstag für glei-
che Bezahlung von Männern und 
Frauen
Anlässlich des Equal Pay Day am 18. 
März 2018 lädt die Frauenliste zum Ge-
spräch am Infostand ein.
Weshalb gelingt es in der Praxis nicht, 
die Lohnlücke endlich zu schließen. 
Welche Hürden stehen dem guten Wil-
len im Weg? Wie kann Lohngerechtig-
keit im Alltag umgesetzt werden?
Hintergründe und Ursachen für die 
Lohnlücke sind in der öffentlichen Dis-
kussion angekommen, jetzt geht es um 
die Umsetzung.
Was bedeutet das neue (06.07.2017) 
Entgeldtransparenzgesetz im Unter-
nehmensalltag. Was bedeutet der Aus-
kunftsanspruch für Beschäftigte und 
Arbeitgebende?
Kommen sie mit uns ins Gespräch!

Samstag, 17. März 2018, 
9.00 bis 13.00 Uhr, Infostand 

am Klosterhof, Bronngasse 13

TUNIKA
Handarbeit mit Flüchtlingsfrauen
Beim gemeinsamen Nähen, Stricken, 
Häkeln und Basteln bieten wir allen 
Frauen mit und ohne Migrationshinter-
grund an, in Kontakt und Austausch zu 
kommen.
Vielleicht zeigen Sie uns Handarbeiten 
aus Ihrem Kulturkreis?
Wir freuen uns beim gemeinsamen Ge-
stalten über gute Ideen von Menschen 
aus allen Ländern.
Dabei sprechen wir die deutsche Spra-
che, um den Flüchtlingsfrauen das 
Ankommen in der neuen Umgebung 
zu erleichtern. Eine Kinderbetreuung 
wird angeboten.
Eintritt frei

Samstag, 17. März 2018, 
14.00 bis 18.00 Uhr, Raum 3.2, 

Klosterhof, Bronngasse 13

Sie haben die Wahl!
Nachhaltigkeit einfach in den Alltag 
integrieren
Lassen Sie sich inspirieren und finden 
Sie selbst heraus, was Ihr persönlicher 
und alltäglicher Beitrag zum Klima-
schutz sein kann. Die Tipps, die wir 
Ihnen hier an diesem Abend vorstel-
len, bedeuten weder Verzicht noch ein 
großer Mehraufwand. Im Gegenteil: 
Finden Sie heraus, was sich in Ihren in-
dividuellen Alltag gut integrieren lässt, 
womit Sie Zeit und langfristig Geld 
sparen und was Ihnen einfach ein gu-
tes Gefühl gibt.
Wir machen Sie fit für das nachhal-
tige Handeln in Ihrem Alltag, damit 
Sie Ihr erlerntes Wissen an Ihre Fami-
lie, Freunde, Verwandte und Bekannte 
weitergeben können.
Referentin: Lisa Zernickel, 
Klimaschutzmanagerin
Kosten: 4 Euro (inkl. Häppchen und 
Getränke )

Dienstag, 20. März 2018, 
19.30 Uhr, Stadtbibliothek, 

Tübinger Straße 36

Oblivion – Zur Geschichte 
des Tango Argentino
Lesung mit Tanzeinlagen
„Oblivion“ (Vergessenheit) – einer der 
berühmtesten Tangos von Astor Piaz-
zolla. Der Tango Argentino ist heute 
alles andere als vergessen. Wir tanzen 
ihn, gemischte Paare oder Frauen-
paare, Künstler*innen malen, singen 
und filmen ihn, man spielt ihn in den 
schönsten Konzertsälen der Welt. Wir 
gewähren einen Einblick in die Ge-
schichte dieses leidenschaftlichen Tan-
zes, nähern uns seiner Philosophie an 
und machen Bekanntschaft mit einem 
der größten Tango-Komponisten: As-
tor Piazzolla. Und wer mag, kann sich 
als Tango-Tänzer*in versuchen – es 
darf getanzt werden.
Elena Konson (Lesung) 
und Tangotanzpartner
Anmeldung erforderlich: vhs-kayh@
gmx.de oder Telefon 07032 7949979
Kosten: 10 Euro

Mittwoch, 21. März 2018, 
20.00 Uhr, Einlass: 19.45 Uhr, 

Kelter Kayh, Festsaal

Femmovie:
Sternstunde Ihres Lebens, 18.00 Uhr
Bonn 1948. Im Übergangsparlament, 
dem „Parlamentarischen Rat“, kämpft 
die Abgeordnete und Juristin Elisa-
beth Selbert (dargestellt von Iris Ber-
ben) gegen alle Widerstände für die 
Aufnahme des Satzes „Männer und 
Frauen sind gleichberechtigt“ in das 
Grundgesetz der zukünftigen Bundes-
republik Deutschland.
Tausende von Frauen unter-
stützen sie in ihrem Kampf um 
Gleichberechtigung.

Die göttliche Ordnung, 20.00 Uhr
Humorvolles Drama über die junge 
Hausfrau Nora (Marie Leuenberger), 
die sich Anfang der 70er für die Ein-
führung des Frauenwahlrechts in der 
Schweiz einsetzt. Der Film ist sowohl 
Gesellschaftsporträt als auch ein Ein-
blick in die engen Haushalte eines pie-
figen Alpendorfes – das Private ist halt 
doch politisch.
Eintritt:
Kinder/Jugendliche: 1,50 Euro
Erwachsene: 2,50 Euro

Donnerstag, 22. März 2018, 
Kommunales Kino, 

Tübinger Straße 40

Grenzwertig – Kabarett 
mit Lisa Catena
Lisa Catena ist der Grenzzaun im Ka-
barett: Unter Strom, aber offen für 
Alle, die eintreten wollen. Sie zeigt, 
dass sich jenseits von Gut und Böse 
Grauzonen eröffnen. Die zu erkunden, 
mag an die Schmerzgrenze gehen, ist 
aber alleweil spannender als die aus-
gelatschen Pfade der Moral. Und ja, an 
diesem Grenzzaun wird geschossen. 
Zwar mit Pointen, dafür aus vollen 
Rohren.

Lisa Catena gastiert mit ihrem Programm 
„Grenzwertig“.

Getreu ihrem Motto: „Politik ist wie 
Rockmusik“ wagt Lisa Catena den 
Blick über Grenzen und beleuchtet die 
politische Lage in Deutschland aus ih-
rer ganz eigenen Schweizer Sicht.
Freuen Sie sich auf einen lustvollen 
Biss in die Wade der aktuellen Politik!
Kosten:

VVK: 18 Euro (Karten bei der Volks-
hochschule, Stadtbibliothek und Mu-
sikschule erhältlich).
Abendkasse: 21 Euro

Samstag, 7. April 2018, 
20.00 Uhr, Einlass: 19.00 

Uhr, Alte Turnhalle, Seestraße 31

Geschichte aus Frauensicht – 
Frauenbewegung in Würt-
temberg (1848-1933)
Auch in Württemberg kämpften bür-
gerliche und sozialdemokratische 
Frauen für das Frauenwahlrecht. Wei-
tere wichtige Forderungen waren der 
Zugang zu Bildung und Ausbildung so-
wie das Recht auf Berufstätigkeit.
Die Historikerin Dr. Claudia No-
wak-Walz stellt die wichtigsten Grup-
pen und Protagonistinnen der würt-
tembergischen Frauenbewegung des 
19. und frühen 20. Jahrhunderts vor. 
Welche Ziele hatten die verschiede-
nen Gruppierungen? Mit welchen Stra-
tegien versuchten sie, ihre Ziele zu 
erreichen?
Referentin: Dr. Claudia Nowak-Walz
Anmeldung bei der VHS, Kurs-Nr. 
101002, Telefon 07032 2703-27 oder 
anmeldung@vhs.herrenberg.de
Kosten: 9,50 Euro
Samstag, 21. April 2018, 15.00 bis 
17.00 Uhr, VHS, Galerie, Tübinger 
Str. 40

Kleidertausch für Frauen
Kleidung ohne Geld –
„Tauschrausch statt Kaufrausch“
Lust auf „neue“ Kleidung ohne Geld 
– unsere Tauschbörse macht es mög-
lich. Der Kleidertausch ist keine Alt-
kleidersammlung – es geht um Spaß 
und Freude an modischer, gebrauchter 
und sauberer Kleidung, Schuhen und 
Accessiores. Alle interessierten jungen 
und junggebliebenen Frauen sind herz-
lich eingeladen.
Die Kleidung kann ab 14.30 Uhr abge-
geben werden. Die Veranstalterinnen 
bitten darum, die liegengebliebene 
Kleidung nach der Veranstaltung wie-
der mitzunehmen.
Von 16.00 Uhr können ALLE Frauen 
kommen, die nichts zum Tauschen ge-
bracht haben.
Anmeldung erbeten: Familienbildungs-
stätte 07032 21180, www.fbs-herren-
berg.de erbeten, aber auch Kurzent-
schlossene sind willkommen
Eintritt frei

Samstag, 28. April 2018, 
15.00 bis 17.00 Uhr, Klosterhof, 

EG, Bronngasse 13
Umkleidemöglichkeit im 1. Stock vor-
handen. Das EG ist rollstuhlgerecht.

Das Programmheft liegt in den 
Rathäusern, Kultureinrichtungen 
und Geschäften aus und Sie finden 
es auf der Internetseite www.her-
renberg.de.

Weitere Informationen im Gleich-
stellungsbüro der Stadt Herrenberg 
unter Telefon 07032 924 363 oder 
E-Mail gleichstellung@herrenberg.de.
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Welche Gruppen treffen sich im klosterhof?
Zwei bis drei Initiativen stellen sich pro Monat vor

Was gibt es an Initiativen und Ver-
einen in Herrenberg zu entdecken? 
Bei der neuen Reihe „Treffpunkt 
Klosterhof“ stellen sich zwei bis drei 
völlig unterschiedliche Gruppen im 
offenen Bürgerhaus vor. Die Reihe 
ist genauso für eben Zugezogene 
wie für Alteingesessene gedacht und 
fi ndet jeden zweiten Donnerstag im 
Monat statt.

„Wir wollen über den Tellerrand hin-
ausblicken“, sagt Manuela Epting vom 
Team Beteiligung und Engagement, 
„eine ideale Gelegenheit, um sich mit 
Gleichgesinnten zu treffen und Ideen 
weiterzuspinnen.“ Am 8. Februar ha-
ben sich trotz Fasching zirka 20 Bür-
gerinnen und Bürger zum „Treffpunkt 
Klosterhof“ eingefunden.
Ganz neu ist die Gruppe „Allerhand 
am Schönbuchrand“, die Jürgen Mar-
ten präsentierte. „Wir wollen einmal 
im Monat über alltägliche und nicht 
alltägliche Dinge diskutieren“, sagt 
Marten und nennt eine Menge Bei-
spiele: Als anregende Themen kann er 
sich etwa Ernährung, Spiritualität, Or-
ganspenden, den Wasserschutz oder 
das Männer- und Frauenbild vorstel-
len. Wichtig ist Marten dabei, dass die 
Runde unabhängig von politischen, re-
ligiösen und weltanschaulichen Grup-
pierungen und Institutionen agiert 
und das Gespräch auf „Wertschät-
zung, Respekt und Individualität eines 

jeden Menschen“ fußt. Die Anwesen-
den zeigten sich an dem neuartigen 
Diskussionsforum sehr interessiert 
und erkundigten sich, ob man auch zu 
speziellen Themen kommen könne. – 
Man kann. „Wir wollen außerdem Re-
ferenten einladen und uns Input geben 
lassen“, so Marten.
Info: „Allerhand am Schönbuchrand“, 
E-Mail: erkenne.dich.selbst@mailbox.org,

nächstes Treffen: 6. März im Kloster-
hof, 19.00 bis 22.00 Uhr in Raum 3.3.
Schon längst eine feste Größe in Her-
renberg sind die Organisatoren von 
„Urlaub ohne Koffer“. Sie ermöglichen 
es im Juni nun bereits das achte Mal 
betagten Menschen, vor Ort ein Feri-
enprogramm zu erleben. „Sie können 
sich entspannen und erholen“, sagt 
die Helferin Elisabeth Wolz. Morgens 
holen die Engagierten die Seniorinnen 
und Senioren ab und servieren ihnen 
dann im Tagungshotel am Schlossberg 
ein leckeres Frühstück und Mittages-
sen und ein buntes Programm nebst 
Kaffee und Kuchen. Sie unterhalten 
die Urlauber mit Auftritten, gemeinsa-
men Spiel, Gesang und Sitzgymnastik 
und unternehmen mit ihnen auch ei-
nen Ausfl ug. Ob Vortrag über Pfl an-
zenarten oder kleine Konzerte – die 
Tage gestalten sich äußerst vielseitig. 
„Letztes Jahr waren Schüler vom Ju-
gendforschungszentrum Aerospace 
Lab da und haben Experimente vorge-

führt. Die Senioren waren begeistert“, 
erinnert sich Wolz.
20 bis 23 Feriengäste können teilneh-
men, die von acht bis zehn Helfern 
betreut werden. Es stehen eine Kran-
kenschwester, Ruheräume, Helfende 
für Toilettengänge und ein Aufzug 
zur Verfügung, sodass auch gut Men-
schen mit Handicap und Senioren bis 
zu Pfl egestufe 1 teilnehmen können. 
Auch eine Gruppe von Auszubilden-
den der Stadtverwaltung unterstützt 
das Helferteam vor Ort, indem sie 
für einen reibungslosen Ablauf sor-
gen. „Die Gäste sind zwischen 85 und 
95 Jahre alt“, meint Wolz. Möglich 
machen diesen besonderen Urlaub 
die Diakoniestation Herrenberg, die 
Diakonieschwesternschaft Herren-
berg-Korntal, der DRK-Fahrdienst, das 
Team Beteiligung und Engagement 
und der Stadtseniorenrat. Die Kos-
ten liegen für die Feriengäste bei 220 
Euro, sie können aber einen Zuschuss 
bei der Krankenkasse beantragen. 
Die Urlaubs-Helferinnen und -Helfer 
könnten in ihren Reihen noch etwas 

Verstärkung gebrauchen. Auch Pro-
grammideen sind gern gesehen. „Die 
Senioren sind so etwas von dankbar 
und zufrieden“, verheißt Wolz den Eh-
renamtlichen. Interessierte Helfer kön-
nen nach wie vor dazu stoßen.
Info: Urlaub ohne Koffer, 25.-29. Juni, 
Hotel am Schlossberg

Anmeldung für Urlaubsgäste:
info@diakoniestation-herrenberg.de
i.mohr@herrenberg.de

Weitere Gruppen aus dem Klosterhof 
können Neugierige beim Treffpunkt 
Klosterhof am 8. März um 18.00 Uhr 
kennenlernen. Beim folgenden Ter-
min am 12. April beginnt zeitgleich 
im Rahmen der neuen Reihe „Kunst 
im Klosterhof“ eine neue Ausstel-
lung. Diesmal im Fokus: die arabische 
Sprachschule Insan mit Exponaten, 
die zeigen, wie Menschen mit arabi-
schem Hintergrund Herrenberg sehen. 
Weitere Informationen dazu: Manuela 
Epting, Team Beteiligung und Engage-
ment, E-Mail: m.epting@herrenberg.
de; Telefon 07032 201 8971.

Gewerbeverein lädt ein
Handwerkermarkt mit verkaufsoffenem Sonntag

Gewerbeverein
Herrenberg
Gewerbeverein
Herrenberg

Zahlreiche Attraktionen in der Alt-
stadt sind am Sonntag, 18. März 
2018 in der Herrenberger Innenstadt 
geboten. Bereits zum vierzehnten 
Mal lädt der Gewerbeverein zum 
Handwerkermarkt mit verkaufsoffe-
nem Sonntag ein.

Von 13.00 bis 18.00 Uhr werden die 
verschiedenen Handwerker – vom 
Schmied bis zum Bürstenmacher, vom 
Drechsler bis zum Holzofenbäcker – 
vor der historischen Altstadtkulisse ihr 
Können zeigen.

Die meisten Geschäfte haben geöffnet, 
viele haben sich etwas Besonderes 
überlegt. 
Der Sonntag ist also wie geschaffen 
für einen ausgedehnten Stadtbummel, 
der dank der vielen abwechslungsrei-
chen Aktionen und Angebote zu einem 
außergewöhnlichen Einkaufserlebnis 
werden kann. 

Der Handwerkermarkt, bei dem die 
teilnehmenden Betriebe und Ausstel-
ler ihr traditionelles Handwerk vor-
stellen, wartet mit vielen Highlights 
auf. Auf dem Marktplatz und in der ge-
samten Herrenberger Innenstadt mit 
Bronntor und Nufringer Tor präsentie-
ren sie ihr traditionelles Handwerk. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hallenbad Herrenberg 
Allgemeine Öffnungszeiten  

 
Donnerstag 06:00 – 16:45 Uhr   
Freitag 06:00 – 07:45 Uhr und 14:00 – 21:00 Uhr 
Samstag 07:00 – 20:00 Uhr   
Sonntag 07:00 – 20:00 Uhr   
Montag 06:00 – 07:45 Uhr   
Dienstag 06:00 – 07:45 Uhr und 13:00 – 21:00 Uhr 
Mittwoch 06:00 – 07:45 Uhr und  13:00 – 21:00 Uhr 

 
Wassergymnastik Donnerstags ab 14:30 Uhr 

 
Geänderte Öffnungszeiten während Schulferien  

und/oder Feiertagen werden rechtzeitig  

im Amtsblatt bekanntgegeben. 

 

Weitere Informationen  

Tel: 07032 9481 0 

E-Mail: stadtwerke@herrenberg.de 
     

Werdet Rätinnen! 
Dann kann Frau eigene 
Vorschläge einbringen, statt 
sich über Fremdthemen und 
„die da oben“ zu ärgern.

Maya Wulz

Stadträtin in Herrenberg, 
Ortschaftsrätin in Gültstein

Ich bin bei

Postkarte Frida mit Köpfen.indd   3 22.01.18   12:27
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Veranstaltungen, in denen noch Plätze frei sind. Bitte bald melden! Volkshochschule Herrenberg, Tübinger Straße 38-40. Telefon 07032 2703-0, Fax 27, 
Mail: anmeldung@vhs.herrenberg.de, (Nur mit Adresse, Telefon, Bankverbindung gültig) www.vhs.herrenberg.de – Unsere Studienreisen: www.ihre-vhs-reise.de
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AnzeigenPolitik
Die schwierige Regierungsbildung nach 
der Bundestagswahl 2017
Do, 01.03.2018, 18:30-20:00 Uhr, 8,00 
Euro, 102001

Recht
Ehegattentestament
Mi, 07.03.2018, 19:30-21:00 Uhr, 8,00 
Euro, 103002

Psychologie
Marmor, Stein und Eisen bricht. Was 
die Liebe stärkt.
Di, 06.03.2018, 19:30-21:00 Uhr, 8,00 
Euro, 106002

Loslassen, was mich beschwert für 
mehr Gelassenheit
Di, 06.03.2018, 19:30-21:00 Uhr, 8,00 
Euro, 106003

Geschichte
Hexen, Juden, Henker – Außenseiter 
und Randgruppen in der frühen Neuzeit
Ab Di, 27.02.108, 15:30 – 16:30 Uhr, 6x, 
48,00 Euro, 101001

Physik
Galileo Galilei
Mo, 05.03.2018, 19:00-20:30 Uhr, 10,00 
Euro, 110003

Biologie und Garten
Das Kräuter ABC
Mi, 07.03.2018, 19:00-21:15 Uhr, 12,00 
Euro, 104004

Gartengestaltung – Workshop
Freitag, 16.03.2018, 14:30-18:30 Uhr, 
38,00 Euro, 104006

Gartenarbeit rund ums Jahr
Sa, 17.03.2018, 14:30-17:30 Uhr, 23,00 
Euro, 104005

Literatur
Sybille Baecker präsentiert ihren neu-
en Brander-Krimi „Ausstieg rechts“
Fr, 02.03.2018, 20:00 Uhr-21:30 Uhr, 7,00 
Euro, 201002

Kabarett
Lisa Catena – Grenzwertig
Sa, 07.04.2018, 20:00-22:30 Uhr, 18,00 
Euro VVK, 21,00 Euro AK

Kunst- und Kulturgeschichte
Monet, Picasso & Co.- Von den impres-
sionistischen zur kubistischen Revolte 
in der Malerei
Di, 27.02.2018, 18:00-21:00 Uhr, Sa, 
03.03.2018, 11:00-17:00 Uhr, 2x, 43,00 
Euro, 206005

Ein Besuch bei Max Klinger und ande-
ren Symbolisten
Do, 01.03.2018, 17:00-18:30 Uhr, 12,00 
Euro, 206002

Vom Kitsch in der Kunst bis zum „Wil-
lenskitsch“?
Do, 08.03.2018, 17:00-18:30 Uhr, 12,00 
Euro, 206003

Palmyra – Königin der Wüste
Di, 13.03.2018, 18:30-21:30 Uhr, VVK 10,00 
Euro, 206004

Von Otto Dix bis Caroline von Grone – 
Christusbilder in der Kunst seit 1900
Mi, 14.03.2018, 18:00-21:00 Uhr, Sa, 
17.03.2018, 14:00-17:00 Uhr, 2x, 40,00 
Euro, 206006

Kunstschule
Acryl und Mischtechniken – malen wie 
ich es sehe
Do, 22.02.2018, 09:30-12:00 Uhr, 10x, 
90,00 Euro, 207003

Genres der Zeichenkunst: Landschaft 
und Komposition
Fr, 09.03.2018, Sa, 10.03.2018, So, 
11.03.2018, 15:00-18:15 Uhr, 3x, 49,00 
Euro, 207009

Künstlerisches Gestalten
Mit Ikebana vom Frühlingserwachen bis 
zur Sommerfülle
Do, 15.03.2018, 19:30-21:30 Uhr, 4x, 41,00 
Euro, 208001

Kreative Geldgeschenke und Geschenk-
gutscheine
Sa, 17.03.2018, 13:00-14:30 Uhr, 8,00 
Euro, 208002

Handwerkliches Gestalten
Selbst gemacht – Geld gespart
So, 22.04.2018, 09:00-16:00 Uhr, 76,00 
Euro, 210002

Textiles Gestalten
Nähkurs am Wochenende
Fr, 23.03.2018, 17:00-21:30 Uhr, Sa, 
24.03.2018, 09:00-17:00 Uhr,  So, 
25.03.2018, 09:00-12:30 Uhr,
3x, 72,00 Euro, 209002.04

Nähkurs am Samstag
Sa, 28.04.2018, 14:00-19:30 Uhr, 29,00 
Euro, 209002.05

Fotografi e
Makrofotografi e
Sa, 17.03.2018, 13:00-17:00 Uhr, 90,00 
Euro, 211004

Tanzen
Hula Workshop
Fr, ab 09.03.2018, 14:00-17:00 Uhr, 18,00 
Euro, 205007

Salsa-Workshop
Sa, 10.03.2018, 14:00-17:00 Uhr, So, 
11.03.2018, 12:00-15:00 Uhr, 2x, 41,00 
Euro pro Person, 205010

Musik
Klavierspiel und Anfänge der Musik-
theorie
Termine und Treffpunkt nach Absprache, 
22,00 Euro á 45 min., 213001

Konzert: Virtuose Gitarrenmusik mit 
Roberto Legnani
So, 25.03.2018, 17:00-18:30 Uhr, 20,00 
Euro (erm.16,00 Euro, Kinder unter 12 J. 
kostenlos), 213002

Neu im Programm: Trommeln für die 
Seele
Sa, 14.04.2018, 13:00-16:30 Uhr, So, 
15.04.2018, 10:30-14:00 Uhr, 2x, 36,00 
Euro, 213003

Rehasport
NeuroSport für Menschen mit Parkins-
on, Schlaganfall oder Multiple Sklerose
Montags, 10:15-11:00 Uhr, mit ärztl. Ver-
ordnung bezahlt die Krankenkasse, Info: 
07032-270313

LungenSport für Menschen mit chroni-
scher Bronchitis, COPD oder Asthma
Montags 11:15-12:00 Uhr, mit ärztl. Ver-
ordnung bezahlt die Krankenkasse, Info: 
07032-270313

Bewegung / Entspannung
Rückenfi tness und Yoga
Mo, ab 19.02.2018, Einstieg möglich, 
10:35-11:35 Uhr, 17x, 71,50 Euro, 302403

Qi Gong mit dem Idogo-Stab
Di, ab 27.02.2018, 17:30-18:30 Uhr, 8x, 
45,00 Euro (Ausleihgebühr für Ido-
go-Stab: 4,00 Euro), 302003

Bodycross
Di, ab 27.02.2018, 20:15-21:15 Uhr, 14x, 
56,00 Euro, 302318

Kick & Box Aerobic
Mi, ab 28.02.2018, 19:05-20:05 Uhr, 10x, 
35,00 Euro, 302309

Hilfen gegen Stress durch Achtsamkeit
Di, ab 06.03.2018, 18:30-20:45 Uhr, Sa, 
14.04.2018, 11:00-16:00 Uhr „Tag der Stil-
le“, 9x, 235,00 Euro,
(inkl. Material), 301001

Get fi t mit Circuit und Tabata!
Di, ab 06.03.2018, 19:00-20:00 Uhr, 14x, 
49,00 Euro, 302308

Zumba Gold®
Fr, ab 07.03.2018, 11:15-12:15 Uhr, 14x, 
56,00 Euro, 302307.01

Stilberatung / Kosmetik
Frühjahrskurs für den Kleiderschrank
Fr, ab 02.03.2018, 19:15-21:30 Uhr, 19,00 
Euro (inkl. 3,00 Euro Materialkosten), 
304202

Gesundheitsforum
Wenn die Sehkraft schwindet-Auge-
nerkrankung der zweiten Lebenshälfte, 
Vortrag, Do, 01.03.2018, 19:00-20:30 Uhr, 
4,00 Euro Ak 5,00 Euro, 303001

Arthrose: Entstehung, Linderung, 
alternative Behandlung, Vortrag, Mi, 
21.03.2018, 19:30-21:30 Uhr, 8,50 Euro 
Ak 9,50 Euro, 303002

Sprachen
Deutsch Abendkurse, Niveau A1 bis B1 
fi nden Sie auf der Homepage
unter der Rubrik SprachenàDeutsch als 
Fremdsprache

Norwegisch für Anfänger, Niveau A1.1
Sa, 24.02., 10:30-12:00 Uhr, 12 Termine, 
97,00 Euro, 415001

Schwedisch für Anfänger, Niveau A1.1
Mo, 26.02., 18:30-20:00 Uhr, 15 Termine, 
145,50,00 Euro, 420001

Dänisch Touristenkurs für Anfänger, 
Niveau A1.1
Di, 27.02., 17:30-18:30 Uhr, 12 Termine, 
81,00 Euro, 403001

Business English Power Day:  
Telephoning
Sa, 03.03., 09:00-12:00 Uhr, 1 Termin, 
45,00 Euro, 406303

Saturday Morning Refresher
Sa, 03.03., 09:00-12:15 Uhr, 4 Termine, 
70,00 Euro, 406002.00

Italienisch für Anfänger, Niveau A1.1
Do, 08.03., 16:30-18:00 Uhr, 12 Termine, 
97,00 Euro, 409008

Beruf – IT – Management
Bewerbungsbüro – jeden 2. Mittwoch 
im Monat
Ab Mi, 14.03.2018, Anmeldung unter 
07032 / 2703 – 17

Ausbildung der Ausbilder-/innen – 
Crashkurs zur Vorbereitung auf die 
AEVO-Prüfung
Ab Sa, 03.03.2018, 09:00 – 16:00 Uhr, 4x, 
350,00 Euro, 507001

Computergrundlagen erlernen mit dem 
eigenen Notebook
Ab Mo, 05.03.2018, jeweils montags und 
dienstags, 09:00 -12:00 Uhr, 6x, 137,00 
Euro, 501301

Computer – Grundkurs für Einstei-
ger/-innen
Ab Mo, 05.03.2018, jeweils montags und 
dienstags, 18:00 – 21:00 Uhr Uhr, 6x, 
137,00 Euro, 501103

Essen und Trinken
Arabische Küche VIII
Fr, 09.03.2018, 18:30-22:30 Uhr, 15,00 
Euro (+ ca. 10,00 Euro – 12,00 Euro Le-
bensmittelkosten), 305201

Antipasti – fertig – los
Mi, 18.04.2018, 18:30-22:00 Uhr, 14,00 
Euro (+ ca. 10,00 Euro Lebensmittelkos-
ten), 305202

Länder- und Heimatkunde
Blattgold-spätherbstliche Gartenrei-
se durch England, Bildervortrag, Do, 
22.02.2018, 19:30-21:00 Uhr, 8,50 Euro 
AK 9,50 Euro, 109001/181

Reiseplanungsseminar Australien, 
Seminar inkl. Ausführlichem Skript, Di, 
27.02.2018, 18:30-21:30 Uhr, 15,50 Euro 
AK 17,50 Euro, 109002/181

Das Mercedes-Benz-Werk in Sindelfi n-
gen: Produktion hautnah, Betriebsbe-
sichtigung, Fr, 09.03.2018, 13:30-16:00 
Uhr, 4,00 Euro, 109009/181, Anmelde-
schluss: 26.02.2018

Kinder
Osterbacken für Kids ab 8 Jahren
Do, 22.03.2018, 15:30-18:30 Uhr, 12,00 
Euro (+ ca. 6,00 Euro Lebensmittelkos-
ten), 305602

Kinder unterwegs- Hunde auch!
Ab Mo, 26.02.2018, 16:00 – 17:15 Uhr, 3x, 
21,50 Euro, 105003

Kochspaß für Väter und Kinder Leckere 
Gerichte für Ostern
Sa, 17.03.2018, 10:00-13:00 Uhr, 19,00 
Euro, 2. Kind 7,00 Euro (+ ca. 10,00 Euro 
Lebensmittelkosten
für Vater und Kind, ca. 3,00 Euro für das 
zweite Kind), 305601
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Studienreise nach Namibia
Anmeldungen bis 20. März möglich

Vom rauen Atlantik durch beeindru-
ckende Wüstenlandschaften zu wilden 
Tieren – unter diesem Motto organi-
siert die Volkshochschule in den 
Pfingstferien eine 15-tägige Studi-
en-Erlebnisreise nach Namibia. Inter-
essierte können sich ab sofort anmel-
den.

Namibia, zwischen rauer Atlantikküste 
im Westen und der großen Kalahari im 
Osten, ist eines der faszinierendsten 
Länder Afrikas. Unendlich viele Natur-
schönheiten hat dieses Land zu bieten: 
tiefe Canyons, bizarre Gebirgszüge, welt-
berühmte rote Dünen und reizvolle Wüs-
tenlandschaften. Sie entdecken seltene 
Pfl anzen und erleben Afrikas faszinieren-

de Tierwelt hautnah. Interessant ist auch 
die Geschichte des Landes: Felsgravuren 
der Ureinwohner, Architektur der deutsch 
geprägten Südwester Zeit und natürlich 
das moderne Heute mit einem ausneh-
mend entspannten Verhältnis zwischen 
Afrikanern und Europäern. „Du kommst 
und du gehst. Aber wenn du wieder-
kommst, wirst du für immer bleiben.“ 
Freuen Sie sich auf ein Land, das mit sei-
ner einzigartigen Schönheit nicht nur die 
Sinne berührt, sondern auch die Seele!

Studienreise nach Namibia
Reisezeitraum: 
20. Mai 2018 – 3. Juni 2018
Veranstalter: Karawane Reisen, Kom-
plettangebot: 3590,00 Euro ab 10 TN, 
3540,00 Euro ab 14 TN, EZ-Zuschlag: 
310,00 Euro
Anmeldung bei der vhs Herrenberg per 
Mail an: anmeldung@vhs.herrenberg.de 
oder Telefon 07032 2703-0
Anmeldeschluss: 20. März 2018

Zwischen Sturm und Sehnsucht
Klavierabend mit Annique Göttler

Werke von Beethoven und Chopin ste-
hen auf dem Programm des Klavier-
abends mit Annique Göttler. Dazu sind 
alle Interessierten hertlich eingeladen 
ins evangelische Gemeindehaus in Un-
terjettingen. Karten sind ab sofort bei 
der vhs Jettingen erhältlich.

„Wahre Kunst ist unvergänglich“ schreibt 
Beethoven. Ganz besonders gilt das für 
seine 1803 komponierte Waldsteinsona-

te, ein gigantisches Werk, das bis heute 
zu den bedeutendsten Sonaten Beetho-
vens gehört und die Pianisten mit seinen 
virtuosen Passagen und Klangexperimen-
ten immer wieder vor technische und 
musikalische Herausforderungen stellt. 
So auch Frédéric Chopins Etudenzyklus 
Op.25, eine turbulente Reise durch Cho-
pins Gefühlswelt mit Fokus auf die Fin-
gerfertigkeiten des Pianisten.

Klavierabend mit Annique Göttler
Sonntag, 25. Februar, 17.00 Uhr
Ev. Gemeindehaus Unterjettingen
Eintritt: 12 Euro
Kartenreservierung bei der vhs Jettingen, 
info@vhs-jettingen.de oder 07452 78788

Musikschule
musikschule@herrenberg.de
Telefon 07032 6091

Stadtbibliothek
stadtbibliothek@herrenberg.de
Telefon 07032 948230

vhs
anmeldung@vhs.herrenberg.de
Telefon 07032 27030

Musikschule    vhs

Stadtbibliothek

Vielleicht im Himmel einmal
Autorinnenlesung mit Lea Söhner

Dass die Freiheit, den eigenen Lebens-
weg wählen zu können, in unserem 
Land hart errungen werden muss-
te, zeigt Lea Söhner in ihrem Roman 
„Vielleicht im Himmel einmal“. Diesen 
stellt sie am Mittwoch, 7. März, um 
19.30 Uhr in der Stadtbibliothek vor.

Diese Familiensaga ist auch ein Stück 
Landesgeschichte. Sie erzählt von Frau-
en, die im Licht und im Schatten einer 
strengen Religion und einer dominanten 
Vaterfi gur um ihren eigenen Weg ringen.
Wieso wählt Luise einen gewalttätigen 
Alkoholiker als Mann? Wird Rosa den 
Mann heiraten, den sie liebt? Darf Chris-
tel einen Beruf erlernen? Warum kann 
die dreizehnjährige Elisabeth nicht die 
Frisur ihrer Träume tragen und darf sich 
Elfriede auch gegen ein achtes Kind ent-
scheiden?
Psychologisch einfühlsam dringt Lea 
Söhner tief in die Seelenlandschaften 
ihrer Figuren ein und veranschaulicht, 
wie der schwäbische Pietismus Land 
und Leute geprägt hat – den einen zum 

Segen, den anderen zum Schaden.
Stadtbibliothek und Gleichstellungsbüro 
laden herzlich zur Lesung und zum Ge-
spräch mit der Autorin ein.

Download-tipp der Woche

Bruton, Catherine

Drei Tage Wut

Der Zufall bringt sie zu-
sammen: Maggie, Tochter 
einfl ussreicher Eltern, die 
das Leben meist von der 
sicheren Warte hinter der 

Kamera betrachtet; Little Pea, Mitglied 
einer brutalen Londoner Straßengang; 
und der farbige Tokes, der versucht, sein 
Leben auf die richtige Spur zu bekom-

men. Als Little Pea vom Leader seiner 
Gang drangsaliert wird, beschützt Tokes 
ihn – und wird selbst zur Zielscheibe. Hilf-
los muss Maggie mit ansehen, wie Tokes 
bei den ausbrechenden Straßenkrawallen 
zum Sündenbock gemacht wird. Doch als 
nicht nur Fensterscheiben zu Bruch ge-
hen und Läden geplündert werden, kann 
sie nicht mehr so tun, als wäre sie nur 
unbeteiligte Zuschauerin...Zu fi nden unter 
www.onlinebibliothekBB.de
Die neue Zweigstelle der Stadtbibliothek 
im Internet.

konzert zum Auftakt des Jubiläumsjahrs
Der Förderkreis der Musikschule lädt ein

Die Musikschule feiert in diesem Jahr 
ihr 50-jähriges Bestehen. Den Auftakt 
des Jubiläumsjahrs bildet ein Lehrer-
konzert am Sonntag, 25. Februar, um 
17.00 Uhr. Dazu lädt der Förderkreis 
der Musikschule alle Interessierten in 
die Alte Turnhalle ein.

Die Lehrkräfte nehmen an diesem Abend 
die Rolle des Künstlers ein und musizie-
ren in bekannten, aber zum Teil auch 
ungewohnten Besetzungen. Sie präsen-
tieren ein abwechslungsreiches, von 
Kammermusik geprägtes Programm. Die 
Bandbreite reicht von klassischen und ro-
mantischen Werken bis hin zu Hörgenüs-
sen aus dem 20. Jahrhundert und sogar 
Eigenkompositionen zweier Lehrkräfte 
stehen auf dem Programm. Außerdem 
wird erstmals der Musikschul-Jingle zu 
hören sein, der eigens zum 50jährigen 
Jubiläum von Thomas Rose, Gitarren-
lehrer an der Musikschule Herrenberg, 
komponiert wurde.

Der Eintritt ist frei. Weitere Informatio-
nen erhalten Interessierte im Sekretariat 
der Musikschule oder per Telefon unter 
6091.

Lehrerkonzert

musikschule.herrenberg.de

25.02.2018

Sonntag | 17 Uhr 
Alte Turnhalle

Künstler  Hrayr Atshemyan, Sabine Blasberg, 

 Waltraud Epple-Holom, Fabian Grabert, 

 Joachim Günther, Cordelia Hanus, 

 Laszlo Kocsis, Michael Kraus, Uwe Kühner, 

 Heiko Mall, Kaoru Minamiguchi, 

 Wolfgang Peter, Diana Poppei, Thomas Rose, 

 Sarah Schupp, Maren Siegert-Poser, 

 Harald Streicher, Martina Wratsch und Gäste.

Werke von  Georg Friedrich Händel,  Joseph Kreutzer, 

 Richard Strauss, Arthur Honegger u.a.

Der Förderkreis der Musikschule Herrenberg 
lädt herzlich ein.               

Musikschule Herrenberg

Bismarckstraße 9
71083 Herrenberg
Telefon: 07032 6091

Eintritt frei

Wo erledige ich was?
Wo erhält man einen neuen Reise-
pass? Welche Formulare werden 
beim Wechsel des Hauptwohnsitzes 
benötigt? Bei welchem Amt kann 
man ein Gewerbe anmelden? Wo 
fi ndet man das Amt für Tiefbau und 
Entwässerung? Wer ist der An-
sprechpartner für soziale Fragen?

Alle Antworten für verschiedene 
Lebenslagen fi nden Sie auf 
www.herrenberg.de unter 
„Wo erledigt man was?“. 

Neben allen städtischen Ansprech-
partnern fi nden Sie unter „ABC der 
Hilfen“ eine Sammlung an wichti-
gen Adressen wenn Hilfe in Krank-
heitsfällen oder anderen Notlagen 
dringend notwendig ist.


